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Die Narrenzunft Bobohle informiert
Liebe kleine und große Narrenfreunde,
es ist wieder soweit – die Fasnet steht vor der Tür! In diesem Jahr haben wir eine besondere Überraschung für euch: Die Kinderfasnet 
findet direkt nach dem Umzug in der Festhalle statt. Es gibt keine separate Feier wie gewohnt am Gumpigen Donnerstag, sondern 
wir feiern direkt im Anschluss an den Umzug zusammen in der Halle!

Kommt vorbei und lasst uns gemeinsam einen tollen Nachmittag voller Spiel, Spaß und guter Laune erleben. Es erwartet euch ein 
buntes Programm mit vielen Überraschungen! Seid dabei und feiert mit uns, ob klein oder groß – wir freuen uns auf euch!

Eure Bobohle und Fronweible
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01.02.202500000000000000000111111111.........0000000000000000022222222222222222.........22222222222222222000000000000000002222222222222222255555555555555555

DIREKT IM ANSCHLUSS DES NARRENSPRUNGS 

LADEN WIR IN DIE FESTHALLE EIN.

SPIEL, SPAẞ & GUTE LAUNE BEI EINEM BUNTEM

PROGRAMM

KAFFEE UND Kuchen

(auch zum mitnehmen)
2025 keine weitere Kinderfasnet am

Gumpigen Donnerstag.
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SAVE THE DATE!
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 KiNDERFASNET in der
Festhalle  nach dem

Umzug 
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 9405-0
	 08395 9405-99
	 rathaus@rot.de 
	 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag & Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag� geschlossen
Mittwoch� 15.00 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag�  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag� nicht erreichbar
Mittwoch� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag� 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

	 07568 279
	 07568 925774
	 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:� 0177 / 8985448
Freitag� 08.00 – 09.30 Uhr 
� und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 1235
	 08395 910786
	 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag� 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Gabriele Uhrebein:
Mittwoch� 17.00 - 18.30 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst� 112
Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Krankentransporte� 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah � 08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef� 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge� 07568 486
Kindergarten Haslach� 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule � 08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns � 07568 1234
Grundschule Haslach� 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag � 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch � 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag � 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst� 116 117 
� www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst� 0800 00 22 833
� www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst� 0761 120 120 00
� www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale	�  0761 19240
Telefonseelsorge 	�  0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal � 0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW � 0800 3629-477
� www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Ellwangen: Andrea Buchschuster� 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e. K. – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst� 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst� 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege� 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft� 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe � 07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“    � 07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V.
Zeppelinring 26, 88400 Biberach� 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler� 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
•	 Rot an der Rot
	 VR-Bank, Klosterhof 13
•	 Haslach 
	 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25
•	 Ellwangen
	 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
	� Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10
•	 Spindelwag
	 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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EINLADUNG 
zur Sitzung des Gemeinderats am 
Montag, 27. Januar 2025, um 19.30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Rot an der Rot, 
2. OG, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot.

 
TAGESORDNUNG
 
Öffentlicher Teil
1.  Fragen von Einwohnern nach § 33 Abs. 4 GemO
2. Bekanntgaben des Bürgermeisters
3. Bestätigung der Wahl des stv. Abteilungskommandandten 

der Freiwilligen Feuerwehr Rot an der Rot – Abteilung Ell-
wangen – Sitzungsvorlage

4. Bauangelegenheiten - Sitzungsvorlage
a) Bausachen – Rot an der Rot – Haslach – Buch 5, Flst. 807/3 

– Nutzungsänderung Teilbereich Scheune, Einbau von zwei 
Dachgauben, Erstellen eines Carports

b) Bausachen – Rot an der Rot – Ellwangen – Wirrenweiler 
30, Flst. 846 – Abbruch und Wiederaufbau des best. Wohn- 
u. Ökonomiegebäudes mit Einbau von 2 Wohnungen,  
Abbruch Hochsilos u. eines Wirtschaftsgebäudes

c) Bausachen – Rot an der Rot – Ellwangen – Wirrenweiler,  
Flst. 849 – Überdachung der bestehenden Fahrsilos

d) Bausachen – Rot an der Rot – Ellwangen – Ramsenweg 4, 
Flst. 5/27 – Aufstockung des Zwischenbaus mit Einbau eines 
Kinderzimmers

5. Neufassung der Satzung über die Entschädigung für eh-
renamtliche Tätigkeiten (Ehrenamtentschädigungssatzung) 
- Sitzungsvorlage

6. Genehmigung von Spenden gemäß § 78 Abs. 4 GemO -  
Sitzungsvorlage

7. Fragen aus dem Gemeinderat
8. Verschiedenes

Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss 
findet eine nichtöffentliche Gemeinderatssitzung statt. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger können die dem Gemeinderat 
übersandten Unterlagen zum öffentlichen Teil der Sitzung im 
Rathaus Rot an der Rot, Zimmer 2, zu den üblichen Öffnungs-
zeiten einsehen.

gez.Andreas Maaß
Bürgermeister

Bundestagswahl am 23. Februar 2025
Die Wahlbenachrichtigungen gehen den Wahlberechtigten 
bis 02. Februar 2025 zu. Sollten Sie bis zu diesem Termin kei-
ne Wahlbenachrichtigung erhalten haben, aber wahlberech-
tigt sein, melden Sie sich bitte umgehend im Wahlamt, Tel. 
08395/9405-14.

Hinweise zur Briefwahl/Wahlscheine
Möchten Sie Briefwahl beantragen bzw. einen Wahlschein?
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass uns die Stimmzettel erst 
bis zum 09. Februar 2025 zugestellt werden. Das heißt, dass die 
Gemeinde frühestens mit dem Versand der Briefwahlunterlagen 
am Montag, 10. Februar 2025 beginnen kann.
 
Ihr Wahlamt

Schablonen für sehbehinderte und blinde 
Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 21. Deutschen Bundestags am 
23. Februar 2025 sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe 
aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe 
abgegeben werden, wenn man so schlecht sieht, dass man den 
Stimmzettel selbst nicht lesen kann? Zur gleichberechtigten Teil-
nahme an der Bundestagswahl bieten die Blinden- und Sehbe-
hindertenverbände kostenlos die Zusendung von sogenannten 
Stimmzettelschablonen an. Die Stimmzettelschablone wird auf 
den Stimmzettel gelegt. Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der 
Schablone ausgespart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer 
Schrift Erläuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone 
wird - ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann 
mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD 
wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der In-
halt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen und auch darauf 
hingewiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht mit einem 
Wahlvorschlag belegt ist. Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? 
Kennen Sie Personen, die sich für dieses Angebot interessieren? 
Dann fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der Aufspra-
che des Inhalts des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blin-
den- und Sehbehindertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122.

Fundamt Rot an der Rot
Folgende Fundsache wurde bei der Gemeindeverwaltung ab-
gegeben:
Mütze
Die Fundsache kann bei der Gemeindeverwaltung Rot an der 
Rot, Zimmer 2, nach Terminvereinbarung zu den üblichen Öff-
nungszeiten abgeholt werden.

Wochenmarkt Rot an der Rot
Am Freitag, 31.01.2025 findet wegen des Aufbaus für den 
Narrenumzug am 01.02.2025 kein Wochenmarkt statt.
Wir weisen die Bürgerinnen und Bürger darauf hin, dass der 
Gemüsehändler und der Bäcker sich für den Wochenmarkt 
verabschiedet haben. 
Wir bitten um Beachtung !
-Bürgermeisteramt-

Geänderte Öffnungszeiten: Bürgerbüro von 
Montag, 27.01.2025 - Freitag, 31.01.2025 
eingeschränkt besetzt
Montag, 27.01.2025 - Bürgerbüro ganztägig geschlossen;  
jedoch telefonisch erreichbar von 8-12 Uhr und 14 -16 Uhr
Dienstag, 28.01.2025 - Rathaus ganztägig geschlossen
Mittwoch, 29.01.2025 - Bürgerbüro vormittags telefonisch er-
reichbar von 8-12 Uhr
Bürgerbüro von 15-18.15 Uhr nur nach vorheriger Terminver-
einbarung geöffnet
Die Ortsverwaltung Haslach ist an diesem Tag geschlossen.
Die Ortsverwaltung Ellwangen ist an diesem Tag regulär von 
9-12 Uhr geöffnet.
Donnerstag, 30.01.2025 - Bürgerbüro von 8-12 Uhr nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung geöffnet
Bürgerbüro nachmittags telefonisch erreichbar von 8-12 Uhr
Freitag, 31.01.2025 - Bürgerbüro vormittags telefonisch erreich-
bar von 8-13 Uhr und nach vorheriger Terminvereinbarung 
auch geöffnet.
Die Ortsverwaltung Haslach ist an diesem Tag geschlossen.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung !
-Bürgermeisteramt-

Amtliche Bekanntmachungen
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Nächste Bürgermeistersprechstunden
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch im neuen Jahr 2025 habe ich gerne ein offenes Ohr für 
Ihre Anliegen.
In den Bürgermeistersprechstunden, die ich in regelmäßigen 
Abständen anbieten möchte, lassen sich manche Dinge im per-
sönlichen Gespräch oft miteinander klären.
Die nächsten Bürgermeistersprechstunden finden wie folgt 
statt:
29.01.2025 von 17.00 - 19.00 Uhr in Haslach
05.02.2025 von 17.00 - 18.00 Uhr in Ellwangen (bitte beach-
ten Sie, dass in Ellwangen die Sprechstunde nur einstündig 
abgehalten wird).
Wenn Sie schon wissen, dass Sie die persönliche Sprechstunde 
in Anspruch nehmen, bitten wir um eine telefonische Voran-
meldung unter der Tel.-Nr. 08395 / 9405-12.
Ich freue mich auf das Gespräch und den Austausch mit Ihnen !
Ihr Bürgermeister
Andreas Maaß

Proberuf der funkgesteuerten 
Sirenen
Am Samstag, 01. Februar 2025, 12.00 Uhr, erfolgt 
ein Proberuf der funkgesteuerten Sirenen im Land-
kreis Biberach. Dabei werden unter anderem die 

Sirenen Rot an der Rot, Ellwangen, Haslach und Spindelwag für 
einige Momente aufheulen.
Wir bitten um Beachtung!

 

Nächste Müllabfuhr  

Restmüll
Am Freitag, 24. Januar 2025.

Straßensperrung
Die Kreisstraße K 7577 Rot an der Rot - Haslach ist aufgrund 
Holzerntemaßnahmen zur Schadholzbeseitigung am Diens-
tag, 28. Januar 2025 von 8.00 bis 13.00 Uhr vollständig für 
den Fahrzeugverkehr gesperrt.
Wir bitten um Beachtung !
-Bürgermeisteramt-

Die Ortsverwaltung Haslach
ist von 

Mittwoch, 29. Januar 2025
bis

Freitag, 31. Januar 2025

aufgrund der Vertretung im Bürgerbüro 
geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Die Vertretung in dieser Zeit übernimmt das Rathaus Rot an 
der Rot | Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot | 
Tel. 08395 94050 | rathaus@rot.de

Ortsverwaltung Ellwangen

 

  
   

 
 

  

   
 

 

    
  

 
      

 

  

 

 

 

 

Das Jahr 2025 – ein für Ellwangen ganz besonderes Jahr…
… und ein Anlass, Geschehenes Revue passieren zu lassen und 
gebührend zu feiern.
Die Vereine und Gruppierungen der Ortschaft sind überein ge-
kommen, dass es über das Jahr verteilt diverse Veranstaltungen 
unterschiedlicher Art geben wird.
Damit starten wir bereits am

Sonntag, den 26. Januar 2025 ab 14.30 Uhr  
in der Ellbachhalle (Eintritt auf Spendenbasis).

 
Bei Kaffee und Kuchen stimmt uns der weit bekannte Mundart-
künstler Bernhard („Barney“)
Bitterwolf mit einem Auszug aus seinem neuen Programm „xond 
und gfräs!“ auf unser Jubiläumsjahr ein und gibt uns in seiner 
unverwechselbaren Art und mit viel Witz und Humor wertvolle, 
vielleicht nicht immer ganz ernst gemeinte Tipps wie wir das Jahr 
- auch körperlich - meistern können…
Die Lachmuskulatur wird auf jeden Fall gestärkt! Über ein zahl-
reiches Erscheinen würden wir uns freuen.

 

  
   

 
 

  

   
 

 

    
  

 
      

 

  

 

 

 

 

(Foto: Barney Bitterwolf)
 
Sämtlicher Erlös aus allen Veranstaltungen kommt unserer 
Ortschaft zu Gute.
Wir möchten unseren in die Jahre gekommenen Spielplatz 
sanieren. Helfende Hände sind auch hier gerne willkommen!

Amtliche Bekanntmachungen
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI ROT AN DER ROT 
Neue Krimis für spannende Leseabende 
Baldacci, David: Finstere Lügen (2024/375) 
Der ehemalige US-Army-Ranger Travis Devine erfährt, dass seine Ex-
Freundin und Kollegin Sara ermordet aufgefunden wurde. 
 

Gunnis, Emily: Die vergessenen Kinder (2024/496) 
Nach dem Fund einer Mädchenleiche muss Jo in einem Cold Case wieder ermitteln. Ist das 
Opfer Holly Moore aus einem Waisenhaus, die für ein wenig Zuneigung alles tun würde? 
 

Jónasson, Ragnar: Reykjavik (2024/472) 
Dreißig Jahre nach Laras spurlosen Verschwinden geht ein Journalist einer neuen Spur in einem 
Fall nach und riskiert damit sein Leben. 
 

Kling, Mark-Uwe: Views (2024/378) 
Ein schockierendes Verbrechen – und alle werden es sehen.  
 

Klüpfl, Volker: Lückenbüßer  (2024/499) 
Bei einem Einsatz in den Bergen stirbt ein Polizist und Kluftinger fragt sich, ob seine Planung 
schuld ist.  
 

Kreißig, Andreas: Ruhet wohl (2024/498) 
Historischer Kriminalroman aus 1788 rund um das plötzliche Ableben des Abts der Benediktiner 
Reichsabtei Ochsenhausen.  
 

Lehmann, Mathias: Tod im Chiemgau (2024/470) 
(Vor zehn Jahren verunglückte der beste Freund von Toni tödlich – war es ein Unfall?) 
 

Spatz, Willibald: Alpendöner (2024/469) 
(Ein Krimi mit liebenswerten Charakteren in aberwitzigen Situationen.) 
 

Sten, Viveca: Blutbuße (2024/500) 
3. Fall für die Polizistin Hanna und Kollegen Daniel rund um die Ermordung der 
Immobilienentwicklerin Charlotte Wretlind. 
 

Strömberg, Sara: Im Unterholz (2024/480) 
Als in den endlosen Wäldern Schwedens die Elchjagd beginnt, wird unter einem Hochsitz eine 
Frauenleiche aufgefunden.  
 

Walker, Martin: Im Château (2024/501) 
Bruno Courrège soll auf eine Gruppe alter Freunde aufpassen, denn einer von ihnen wurde vor 
Kurzem Opfer eines „Unfalls“. 
 

….. und noch einige Krimis mehr! 
 
  Mit dem Rad von der Barentssee nach Usedom 

- Ein Reisebericht von Manfred Hohenhorst – 
4000 km legte er in 8 Wochen zurück, entlang des ehemaligen  
Eisernen Vorhangs durch sechs europäische Länder.  
„Eine sportliche Herausforderung mit dem Vorhaben, Menschen  
und Lebensumstände kennenzulernen.“ 

Freitag, 24, Januar, um 19.30 Uhr  
 

   Herzliche Einladung zur Mitreise per Wort und Bild -            Eintritt gegen Spende 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        Buecherei.Rot 
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Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Haslach

Die Freiwillige Feuerwehr Haslach informiert

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Haslach
Wie  jedes Jahr findet im Januar unsere Jahreshauptversammlung 
statt.  Dieses Jahr durften wir am 17.01.2025 unseren Bürgermeis-
ter Andreas Maaß, unsere Ortsvorsteherin  Gabi Uhrebein , unsere 
Kameraden der Altersabteilung und auch die aktiven Kameraden/
in begrüßen. Wir zählen im Moment eine aktive Feuerwehrfrau, 23 
aktive Feuerwehrmänner und 16 Kameraden der Altersabteilung.
Es war für uns alle ein aufregendes Jahr mit Gott sei dank  nicht 
all zu vielen Einsätzen. Wir hatten  vielen Übungen, einen tollen 
Ausflug und  auch die ein oder anderen Aktivitäten in der Alter-
sabteilung.
Wir mussten aber auch leider unseren Ehrenkommandanten Au-
gust Langegger 2024 verabschieden, Kommandant Sebastian las 
die Trauerrede der Beerdigung nochmal vor ,im Anschluss hielten 
wir eine Gedenkminute für Gustl ein.
Zur Wahl standen  dieses Jahr unser Kassier Peter Schöllhorn und 
Schriftführerin Heidi Mahle . Beide ließen sich wieder aufstellen 
und wurden einstimmig gewählt.
Fabian Fäßler und Michael Kuhn wurden als Anwärter aufgenom-
men.
Micha Rude wurde zum Feuerwehrmann befördert.  Robin Mahle 
und Jan Ehrhard bekamen die Lehrgangsbescheinigung zum er-
folgreich abgeschlossenen Atemschutz Lehrgang. 
Die Besonderheit dieses Abends waren die vielen Ehrungen der Ka-
meraden.  Rückwirkend wurde Schöllhorn Karl für 30 Jahre geehrt. 
Alois Fäßler, Hubert Sailer, Hubert Burr, Paul Übelhör und Roland 
Aumann wurden rückwirkend für stolze 40 Jahre geehrt.   Peter 
Steiner und Josef Sonntag sogar für lange 50 Jahre .
Herzlichen Glückwunsch an alle .
Für 2025 wünschen wir unseren Kameraden und allen Mitbürgern 
ein einsatzfreies, gesundes, glückliches Jahr. Für uns gilt: Nur zu-
sammen nie allein, das muss Kameradschaft sein.
 

Kirchliche Nachrichten

  

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: johannes-baptist.schmid@drs.de
 
Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
 Gordon.Asare@drs.de
 
Pastoralreferentin H. Weiß
(im Krankenstand)
 
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch   10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten:  Montag  14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
e-mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch 9.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller
 

Feuerwehr / Kirchliche Nachrichten
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Beerdigungsbereitschaft 26.01. – 01.02.2025
Pfarrer Gordon Asare, 08395/93699-16

Impuls
„Halte dich an Gott. Mache es wie der Vogel, der nicht aufhört zu 
singen, auch wenn der Ast bricht. Denn er weiß, dass er Flügel hat.“ 
Hl. Johannes Bosco

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Freitag, 24. Januar – Hl. Franz v. Sales, Ordensgründer
07.45 Uhr Ha Schülergottesdienst
09.55 Uhr Tann  Rosenkranz
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier
15.00 Uhr Rot  Rosenkranz
Samstag, 25. Januar – Pauli Bekehrung
16.00  Uhr KlBon  Wir lesen und hören einen Paulusbrief:
  Treffpunkt Klostercafé
19.00 Uhr Berk Vorabendmesse (f. Willi Hacker)
Sonntag, 26. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier (f. Gitta Wohnhas)
09.00 Uhr KlBon Eucharistiefeier
10.15 Uhr Rot Wort-Gottes-Feier
10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. der SE, 

gestift. Jahrtag f. Edith u. Hermann Küchle, 
Helga u. Josef Kunz)

10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Sigrun u. Robert Popp 
u.. verst. Angeh., wir gedenken auch Aman-
da, Wilhelm u. Bruno Welte, Franz Butscher 
u. verst. Angeh., Maria u. Erwin Krattenma-
cher, Manfred Angele, Maria  u. Georg Kiefer)

17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 28. Januar – Hl. Thomas v. Aquin, Kirchenlehrer
19.00 Uhr Rot Uhr  Feierliches Requiem für Herrn Peter Kwadwo 

Asare (Vater von Pfarrer Gordon), gestaltet 
vom Chor grenzenlos

Mittwoch, 29. Januar
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz
09.00 Uhr Hasl Morgenlob
09.00 Uhr Berk  Eucharistiefeier z. Begegnungstag d. Land-

frauen
18.15 Uhr Ellw Rosenkranz
19.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier
Donnerstag, 30. Januar
07.30 Uhr Rot  Schülergottesdienst
19.00 Uhr Eich  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Klara Löffler, wir 

gedenken auch Alois Löffler)
Freitag, 31. Januar – Hl. Johannes Bosco, Ordensgründer
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst
09.55 Uhr Tann Rosenkranz
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier
15.00 Uhr Rot Rosenkranz
Samstag, 1. Februar
19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse-Hochamt mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen mit EK-Kindern (f. Johann 
Link)

Sonntag, 2. Februar – Hochfest der Darstellung des Herrn – 
Mariä Lichtmess
In allen Gottesdiensten Kerzenweihe und Blasiussegen und mit 
den EK-Kindern
09.00 Uhr Hasl  Hochamt (f. Ingo Schneider, wir gedenken 

auch Maria u. Ignaz Riegger u. verst.  Angeh. 
Waltraud Schneider)

10.15 Uhr Rot Hochamt (f. d. Leb. u. Verst. der SE)
10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Uhr Berk Hochamt

10.15 Uhr Ellw   Hochamt (f. Maria u. Otto Peter, wir gedenken 
auch Josef Dengler, Conny, Elisabeth u. Ernst 
Gaibler, Josef Ries, Gebhard Merk u. verst. An-
geh., Rosa  Kunz u. verst. Angeh.)             

11.30 Uhr Tann  Taufe David Jussen
15.00 Uhr KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden
 

Sonstige Informationen
 

Kirchengemeinderatswahl - Wahlvorschläge
Alle Gemeindemitglieder sind aufgerufen, geeignete KandidatIn-
nen zu suchen, zu benennen und bis spätestens 2. Februar 2025 
Wahlvorschläge beim Wahlausschuss einzureichen.
Entsprechende Formular und Informationen bekommen Sie 
am Schriftenstand in der Kirche oder im Pfarrbüro
Wer darf wählen?
Wahlberechtigt sind Kirchengemeindemitglieder die am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet haben und in der Kirchengemeinde 
seit mindestens 3 Monaten ihren Wohnsitz haben.
Wer darf gewählt werden?
Wählbar sind:
- volljährige wahlberechtigte Kirchengemeindemitglieder
- volljährige wahlberechtigte Kirchengemeindemitglieder ande-
rer Kirchengemeinden, die in keiner anderen Kirchengemeinde 
kandidieren
die schriftliche ihrer Kandidatur zugestimmt haben

Gemeinsames Lesen eines Paulusbriefes am Sa, 25.01.2025 
um 16.00 im Kloster Bonlanden mit Pfarrer Paul Notz und dem 
Auszeit-Team von Rot an der Rot
Der Apostel Paulus sagt: „Der Herr erleuchte die Augen eures Her-
zens, damit ihr versteht, zu welcher Hoffnung ihr durch Christus 
berufen seid!“ (Eph 1,18) Um uns gegenseitig im Glauben und in 
der Hoffnung zu stärken, lädt der Verband Kath. Landvolk Sie ein, 
einen Paulusbrief als Gesamtwerk zu hören:
Am Fest Pauli Bekehrung, 25. Januar, um 16 Uhr im Kloster Bon-
landen in der Kapelle des Faustin Mennel-Hauses.
In unseren Gottesdiensten hören wir immer nur Bruchstücke aus 
diesen Briefen. Im Zusammenhang gelesen verstehen wir das An-
liegen des Apostels Paulus sicher besser. Wir lesen, wir hören den 
Brief an die Gemeinde in Phlippi. Das Auszeitteam von Rot an der 
Rot und andere werden dabei mitwirken. Kommen Sie an den Ein-
gang vom Klostercafé, wir zeigen Ihnen gerne den Weg zur Kapelle. 
Die Feier dauert ungefähr eine Stunde.
Pfr. Paul Notz und das Auszeit-Team 

Feierliches Requiem für den Vater von Pfarrer Gordon
Am 10. Januar wurde in Ghana der verstorbene Vater von Pfarrer 
Gordon, Herr Peter Kwadwo Asare, beigesetzt. Am Dienstag, 28. 
Januar werden wir um 19.00 Uhr in St. Verena in Rot ein feierliches 
Requiem für ihn feiern. Der Chor grenzenlos wird diesen Gottes-
dienst gestalten. Die Kollekte werden wir als Kondolenzgabe dann 
Pfarrer Gordon und seiner Familie weitergeben.
 
Begegnungstag für Frauen aus der Region – 
Landfrauenvereinigung am 29.01.2025
09.00 Uhr Gottesdienst in St. Konrad Berkheim
 mit Pater Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
10.00 Uhr Beginn in der Festhalle Berkheim
10.15 Uhr Vergiss die Freude nicht!
 Frau Herre, Therapiewerkstatt Ulm
12.00 Uhr Mittagessen in der Festhalle

Kirchliche Nachrichten
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14.00 Uhr Kontakt und Infos des GRIPS Projekt
 Frau Gertraud Koch, LRA BC,
 Sozialer Dienst Altenhilfe Fachberatung
16.00 Uhr  ENDE der Veranstaltung
Leitung:  Walburga Ziesel, Berkheim
Kosten:  7 Euro
 
Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses
Am Mittwoch, 29. Januar 2025 findet um 20.00 Uhr im Pfarrsaal 
in Ellwangen die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinsamen 
Ausschusses statt. Dazu herzliche Einladung. Die Tagesordnung 
wird durch Aushang bekannt gegeben.
 
Kerzenweihe und Blasiussegen
Am kommenden Wochenende feiern wir in allen fünf Pfarrkirchen 
ein Hochamt zum Hochfest der Darstellung des Herrn, Mariä Licht-
mess. Es werden die Kerzen geweiht, die das Jahr über in der Kirche 
gebraucht werden. Sie haben auch die Möglichkeit, Ihre eigenen 
Kerzen zur Weihe mitzubringen. Nach allen Gottesdiensten wird 
der Blasiussegen gespendet.
In St. Verena in Rot werden vor bzw. nach dem Gottesdienst am 
Sonntag 02.02. Kerzen zum Preis von 6,00 Euro/Stück angeboten. 
Wenn Sie möchten, dürfen Sie die Kerzen auch gerne als Kerzenspen-
de in der Kirche lassen. Sie werden dann am Volksaltar angezündet.

 
 

 

 

 
 

  
 

 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
  

 
 

 

 

 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

Kinderkirche in Rot
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren,
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkirche 
am Sonntag, 2. Februar ein. Wir treffen uns um 10.15 
Uhr zum Gottesdienst in der Kirche St. Verena und 

gehen dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir zusammen 
beten, singen, basteln…
Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderkirchen-Team
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 23. Februar, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 9. März, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 16. März, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 23. März, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 6. April, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag,11. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 18. Mai, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 1. Juni, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 15. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. Juni, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 6. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 13. Juli, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 20. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 

Save the date !!!!!  -  Save the date !!!!!
FASNETS
JUGEND

GOTTESDIENST
am Freitag 07.02.2025 um 19.30 Uhr

im Käppele in Spindelwag
danach Party mit DJ im Feuerwehrhaus mit Kostümprämierung

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Pfarrerin Ulrike Ebisch
Telefon: 07354 – 444
E-Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:  
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813  

Kontakt:     
Pfarramt Kirchdorf    
Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf 
Telefon: 07354 444   
E-Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 16 bis 19 Uhr

Wochenspruch:   Es werden kommen von Osten und von Westen, 
von Norden und von Süden,  die zu Tisch sitzen werden im Reich 
Gottes. (Lk 13,29)

Sonntag, 26. Januar 2025, 3. Sonntag nach Epiphanias
09.15 Uhr Evang. Gemeindehaus Ochsenhausen
Gottesdienst mit Pfarrerin Margit Bleher
10.00 UhrEvang. Gemeindezentrum Kirchdorf
Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
 
Die Kirchengemeinderäte von Kirchdorf Erolzheim-Rot und Och-
senhausen haben im Jahr 2024 intensiv über die Frage von tragfä-
higen Strukturen für die kirchliche Arbeit in unserer Region beraten
Wir möchten Sie als Gemeinde gerne über die Ergebnisse in Kennt-
nis setzen. Daher ergeht
Herzliche Einladung zu Information und Austausch in einer 
Gemeindeversammlung am 26.1.2025 im Anschluss an die 
Gottesdienste.
9.15 Uhr Gottesdienst in Ochsenhausen und anschl. Gemeindever-
sammlung für die Mitglieder der Kirchengemeinde Ochsenhausen
10.00 Uhr Gottesdienst in Kirchdorf und anschl. Gemeinde-
versammlung für die Mitglieder der Kirchengemeinden Erolz-
heim-Rot und Kirchdorf.
Mit herzlichen Grüßen

Im Anschluss laden wir Sie ein, mit uns mit einem Glas Sekt oder 
Saft auf das neue Jahr anzustoßen.
 
Zudem eröffnen wir die Ausstellung zur Jahreslosung 2025 „Prüft 
alles und behaltet das Gute“.
Regionale Künstler haben sich hiervon inspirieren lassen und 
stellen ihre Kunstwerke im Gemeindezentrum Kirchdorf aus. Die 
Vernissage ist bis 2. März 2025 jeden Sonntag von 10.45 Uhr bis  
16.00 Uhr geöffnet.
 
Im Anschluss findet unser Mitarbeiterfest mit Mittagessen und 
Programm statt. Alle eingeladenen Mitarbeiter der Evangelischen 
Kirchengemeinden Kirchdorf und Erolzheim/Rot möchten wir auf 
diesem Wege nochmals an die Anmeldung erinnern.
 
Dienstag, 28. Januar 2025
16.00 Uhr, Seniorenzentrum Rosenpark
Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch

Kirchliche Nachrichten
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GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE
 Ausflug unserer Konfirmanden – ACHTUNG geänderter Termin:
Samstag, 25. Januar 2025, Fahrt zur Vesperkirche nach Stuttgart 
zum Thema: „Obdachlosigkeit in der Stadt“
 
Kirchenchorprobe: Montag, 27. Januar 2025, 19.30 Uhr, Evang. 
Gemeindezentrum Kirchdorf
 
Posaunenchor: Mittwoch, 29. Januar 2025, 19.30 Uhr, Diaspora-
kirche Erolzheim
 
Nichtöffentliche Sitzung der Kirchengemeinderäte von Kirch-
dorf, Erolzheim/Rot und Ochsenhausen: Donnerstag, 30. Janu-
ar 2025, 19.30 Uhr im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
 
Teenkreis: Freitag, 31. Januar 2025, Wir gehen Schlittschuhlaufen; 
Abfahrt 17.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf – bitte ver-
gesst die unterschriebene Erlaubnis eurer Eltern nicht.
  
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der Home-
page www.evkirche-kirchdorf.de.
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09, 
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.
 
Wochenspruch
„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und 
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“ Lukas 13, 29
 
Samstag, 25. Januar
16.30 Uhr  Tauferinnerungsgottesdienst Konfi3, Pfr.in Rose u. Pfr. 

Glaser, Aitrach
Sonntag, 26. Januar
Einladung in die anderen Gemeinden
09.30 Uhr  Tauferinnerungsgottesdienst mit Konfi3 und Kirchen-

kaffee, Pfr.in Rose, Leutkirch
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Glaser, Kißlegg
Sonntag, 02. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Tannheim
 
Herzliche Einladung zum Tauferinnerungsgottesdienst
Am Samstag, der 25.01., ist Konfi-Tag zur Taufe im Evangelischen 
Gemeindehaus in Aitrach. Zum Abschluss des Tages feiern wir Got-
tesdienst. Zusammen mit den Konfi3-Kindern und ihren Familien 
ist dazu die ganze Gemeinde herzlich eingeladen, besonders auch 
die Kinder, die in den letzten Jahren getauft wurden.
Tauferinnerungsgottesdienst,
Samstag, 25.01., 16.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus, Illerstr. 1, 
Aitrach

Kloster Bonlanden

Das Kloster Bonlanden informiert
Den Philipperbrief des Apostels Paulus hören
Der Apostel Paulus sagt: „Der Herr erleuchte die Augen eures Her-
zens, damit ihr versteht, zu welcher Hoffnung ihr durch ihn beru-
fen seid!“ (Eph 1,18). Um uns gegenseitig im Glauben und in der 
Hoffnung zu stärken, lädt der Verband Kath. Landvolk mit Pfarrer 
Paul Notz, Sie ein, einen Paulusbrief als Gesamtwerk zu hören:
Am Fest „Bekehrung des Apostels Paulus“ am Samstag, 25.01.2025, 
um 16.00 Uhr im Kloster Bonlanden im Gebetsraum, Haus Faustin 
Mennel, UG. (Treffpunkt: Eingang Klostercafé/Tagungszentrum).
In unseren Gottesdiensten hören wir Bruchstücke aus diesen Brie-
fen. Im Zusammenhang gelesen verstehen wir das Anliegen des 
Apostels Paulus sicher besser. Wir lesen, wir hören den Brief an die 
Gemeinde in Philippi. Das Auszeitteam von Rot an der Rot und an-
dere werden bei dieser ca. einstündigen Feier  mitwirken.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Im Monat Januar feiern wir am Sonntag, 26.01.2025, in der Klos-
terkirche Eucharistie.
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Fanfarenzug Zell
Graf zu Erbach-Erbach e.V.

An alle Mitglieder!
Am Samstag, 25. Januar 2025 laufen wir beim Umzug in Öp-
fingen mit. Die Abfahrtszeit für den Bus wird noch bekannt 
gegeben.

Kirchliche Nachrichten / Vereinsnachrichten
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88430 Rot an der Rot

Lie
derkranz 1836 eMuM

Liederkranz 1836 e.V.
Rot an der Rot

Der Liederkranz Rot an der Rot informiert
Musical-Projektchor! Wir suchen Dich!
Wir, der Liederkranz Rot an der Rot, planen gemeinsam mit dem 
Singkreis Erlenmoos, dem Frauenchor Mittelbuch und dem MGV 
Bonlanden ein gemeinsames Musical-Projekt mit Konzert-Ensemb-
le und Solisten. Mit ca. 120 Sänger-/innen geben wir zwei Konzerte 
in Rot an der Rot und Ummendorf. Wir wagen etwas ganz Neues 
und würden uns freuen, wenn Du an unserem Projekt teilnimmst. 
Egal welches Alter, Du bist bei uns herzlich willkommen. Wir proben 
jeden Donnerstag von 20.00Uhr bis 21.30Uhr in unserem Probelo-
kal im Haus der Vereine (1. Stock, Gang nach rechts).
Termine:
16.01.25: Probenstart (Du kannst auch später dazu kommen.)
28.06. und 29.06.25: Probenwochenende aller Chöre
11.07.25: Generalprobe
12.07. und 13.07.25: Konzerte
Wir freuen uns auf Dich!

run cycle swim

Frühlingslauf Rot an der Rot, 26.04.2025
Am letzten Samstag im April heißt es: rein in die Laufschuhe und 
ab auf die Laufstrecke! Genießt ein Sportevent, das Bewegung, 
Natur und Gemeinschaft perfekt verbindet.
Die geteerte, flache Strecke verläuft entlang der Rot zwischen Um-
gehungsstraße und Spindelwag, Start und Ziel sind an der Reithalle 
. Ob Einsteiger, Fortgeschrittene, Profis oder junge Laufbegeisterte 
- bei uns ist für jeden etwas dabei:

0,5 km Bambinilauf
1,5 km Kinderlauf
5 km und 10 km Lauf
5 km Walking

Nach getaner Arbeit kann man bei Speis und Trank 
den Tag ausklingen lassen.
Seid dabei! Wir freuen uns auf euer Kommen.
Weitere Infos und Online-Anmeldung unter 
rcs-team-rot.de

SSG Illertal e.V.
Die erste Ausfahrt konnten wir nach dem Motto der SSG ( Sonne, 
Spass und Gaudi) durchführen.Als weitere Termine stehen fest:Dei-
ne erste (geführte) Skitour: 09. Februar 2025Grill & Chill-Kids 
und 15. Februar 2025 (10-13 Jahren)Grill & Chill Jugendaus-
fahrt: 15. Februar 2024 (ab 14 Jahren)Skitour Elferkopf: 09. 
März 2025Ausfahrt Ischgl (Ü18): 15. März 2025Tourenwochen-
ende: 04.-06. April 2025 Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de

Narrenzunft Bobohle

Veranstaltungen für das kommende Wochenende
Freitag, 24.01.2025 19:00 Uhr: Nachtumzug in Burgrieden
Abfahrtszeiten: Rot 17:00 Uhr, Mettenberg 17:05 Uhr, Ochsenhau-
sen 17:20 Uhr
Samstag, 25.01.2025 16:00 Uhr: Dämmerumzug in Öpfingen
Abfahrtszeiten: Rot 14:00 Uhr, Mettenberg 14:05 Uhr, Ochsenhau-
sen 14:20 Uhr
Sonntag, 26.01.2025 13:30 Uhr: Umzug in Oberkochen
Abfahrtszeiten: Rot 11:00 Uhr, Mettenberg 11:05 Uhr, Ochsenhau-
sen 11:20 Uhr

Kinderfasnet am 01.02.2025
Liebe kleine und große Narrenfreunde,
es ist wieder soweit – die Fasnet steht vor der Tür! In diesem Jahr 
haben wir eine besondere Überraschung für euch: Die Kinderfas-
net findet direkt nach dem Umzug in der Festhalle statt. Es gibt 
keine separate Feier wie gewohnt am Gumpigen Donnerstag, 
sondern wir feiern direkt im Anschluss an den Umzug zusammen 
in der Halle!
Kommt vorbei und lasst uns gemeinsam einen tollen Nachmittag 
voller Spiel, Spaß und guter Laune erleben. Es erwartet euch ein 
buntes Programm mit vielen Überraschungen! Seid dabei und fei-
ert mit uns, ob klein oder groß – wir freuen uns auf euch!
Eure Bobohle und Fronweible

Bildungsangebote

Einladung zur nächsten Sitzung
Herzliche Einladung zu unserer ersten Sitzung im neuen Jahr am 
Mittwoch, den 5. Februar
Beginn um 19:30 Uhr in der Roter Bücherei

Das Landratsamt Biberach informiert
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) informiert:
Seminartage zum Obstbaumschnitt auf der Laupheimer Airbase
Am Ende des Winters ist die beste Schnittzeit für Gehölze. Deshalb 
bietet die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) auf der 
Laupheimer Air Baise Seminartage zum Schneiden von Obstbäu-
men an. Die Seminartage finden in Zusammenarbeit mit Oberst-
leutnant und Flugsicherheitsstabsoffizier Birger Lässing vom Hub-
schraubergeschwader 64 am Donnerstag, 13. Februar und Samstag, 
15. Februar, jeweils von 9 bis 16 Uhr, statt. Inhalte der Seminartage 
zum Obstbaumschnitt sind der fachgerechte Erziehungsschnitt an 
Jungbäumen sowie Maßnahmen zur Pflege und Erhaltung juve-
niler und adulter Obstbaumbestände. Am Vormittag erfahren die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Casino des Hubschrauberge-
schwaders mehr über die Theorie von Wachstums- und Schnittge-
setzen für den erfolgreichen Obstbau. Im anschließenden Praxisteil 
lernen  sie die richtigen Techniken für den Schnitt an Jung- und vor 
allem Altbäumen. Hauptaugenmerk wird hier der Verjüngungs- 
und Erneuerungsschnitt an jahrelang ungepflegten Bäumen sein. 
Zusätzlich vermitteln die Seminare Hintergrundwissen zur Kunst 
des Baumschneidens. Auch dem wichtigen Aspekt des Obstbaum-
schnitts im Zeichen der Klimaerwärmung trägt dieser Seminartag 
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Rechnung. Angeleitet werden die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von Obstbauexperte Dipl.-Ing. Alexander Ego und erfahrenen 
Fachwartinnen und Fachwarten für Obst- und Gartenbau. So kann 
das Wissen in Kleingruppen intensiv vermittelt werden.
Benötigt wird der Witterung angepasste Kleidung, Werkzeug muss 
nicht mitgebracht werden. Die Teilnehmerinnen werden gebeten, 
die Sicherheitsbestimmungen in der Anmeldung zu beachten.
Die Kosten pro Seminartag betragen 60 Euro inklusive Mittages-
sen und Skript
Ansprechpartner ist Alexander Ego, E-Mail: alexander.ego@biber-
ach.de, Telefon 07351 52-6178.
Anmeldung unter: 
https://app1.edoobox.com/de/LWA/OGAB?edref=lwa
Anmeldeschluss ist Freitag, 7. Februar 2025.

Grippesaison hat begonnenKreisgesundheitsamt Biberach rät 
auch jetzt noch zur Influenza-Impfung für gefährdete Personen
Seit Jahresende registriert das Kreisgesundheitsamt Biberach ein 
deutliches Ansteigen der Influenza-Fälle. Das heißt, die jährliche 
Grippesaison hat begonnen, die gewöhnlich bis März/April an-
dauert. Ob sich 2025 eine schwere Grippewelle entwickeln wird, 
ist aktuell noch unklar. „Das Gute ist: Man kann sich auch jetzt noch 
impfen lassen“, sagt Levent Gecgüner, Sachgebietsleiter des Infek-
tionsschutzes im Kreisgesundheitsamt Biberach. „Nach der Imp-
fung dauert es etwa 14 Tage bis ein ausreichender Schutz aufge-
baut ist. Bisher nicht geimpfte Risikopersonen sollten die Impfung 
jetzt noch nachholen.“ Fest steht, dass die Grippe (Influenza) keine 
harmlose Erkältungskrankheit ist. Sie zeigt sich oft mit tagelangem 
Fieber sowie starken Kopf- und Gliederschmerzen. Ernsthafte Kom-
plikationen wie Lungenentzündungen, Herzmuskelentzündungen 
sowie Beschwerden im gesamten Nerven- und Organsystem kön-
nen auftreten. Die jährliche Grippeschutzimpfung wird durch die 
Ständige Impfkommission STIKO älteren Menschen ab 60 Jahren, 
chronisch kranken Menschen jeden Alters und Schwangeren emp-
fohlen. Ebenso sollten sich medizinisches Personal und Personen, 
die Risikogruppen betreuen, impfen lassen. Auch Menschen, die 
beruflich Kontakt zu sehr vielen verschiedenen Menschen haben, 
wird die Impfung empfohlen. In Baden-Württemberg übernehmen 
die gesetzlichen Krankenkassen die Kosten für die Grippeschut-
zimpfung für alle Versicherten, die sich impfen lassen wollen. Die 
Hausärztin oder der Hausarzt beraten hierzu. Detaillierte Infor-
mationen sind auf der Website des Kreisgesundheitsamts www.
biberach.de/kreisgesundheitsamt oder unter www.impfen-info.
de verfügbar. Das Kreisgesundheitsamt ist telefonisch unter 07351 
52-6151 oder per E-Mail an kreisgesundheitsamt@biberach.de 
erreichbar.

Wahlen zum 21. Bundestag
Kreiswahlleiter Mario Glaser weist auf verkürzte Fristen zur 
Briefwahl hin
„Am Sonntag, 23. Februar 2025 finden die vorgezogenen Wahlen 
zum 21. Deutschen Bundestag statt. Aufgrund der verkürzten Fris-
ten steht nur ein Zeitraum von knapp zwei Wochen für den Ver-
sand der Briefwahlunterlagen, das Wählen selbst und die Rücksen-
dung des Wahlbriefs zur Verfügung“. Darauf weist Kreiswahlleiter 
Mario Glaser hin. „Wählerinnen und Wählern, die ihre Stimme per 
Briefwahl abgeben möchten, muss bewusst sein, dass sie schnel-
ler handeln müssen als bei einer regulären Parlamentswahl.“ Die 
Briefwahl kann zwar schon jetzt beantragt werden. Die Städte und 
Gemeinden können mit dem Versand der Briefwahlunterlagen aber 
erst nach Erhalt der Stimmzettel, voraussichtlich ab dem 10. Feb-
ruar 2025 beginnen. Der Druck der Stimmzettel erfolgt ab dem 30. 
Januar 2025. Erst ab diesem Zeitpunkt ist endgültig entschieden, 
welche Wahlvorschläge zugelassen sind. Nach dem Druck werden 
die Stimmzettel an die Städte und Gemeinden verteilt und die 
Briefwahlunterlagen können versandt werden. Für die Briefwahl 
steht deshalb nur ein begrenzter Zeitraum zur Verfügung. Der 
Wahlbrief muss spätestens am Wahltag, 23. Februar 2025, bis 18 Uhr 

bei der zuständigen Stelle eingehen. Die Anschrift der zuständigen 
Stelle ist auf dem roten Wahlbrief im Anschriftenfeld angegeben.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:
Workshop zum Thema „Hausschlachtung wie früher“
Zu einem Workshop zum Thema „Hausschlachtung wie früher“ lädt 
die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Samstag, 1. Febru-
ar 2025 ein. Der Kurs mit dem Ernährungsreferenten Alexander 
Schaible findet von 8 bis 13 Uhr im Gemeindeschlachthaus, Mühl-
weg 14, in 89611 Obermarchtal statt. Die Kosten für den Workshop 
betragen 25 Euro. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden an 
diesem Vormittag diese alte Handwerkskunst und Tradition neu er-
leben. Aus den Fleischteilen eines halben Schweines werden unter 
fachkundiger Anleitung „Hausmacher Wurstwaren“ hergestellt. Es 
werden Hausmacher Leberwurst, Schwarzwurst, Schwartenmagen 
rot und weiß, Bauernbratwurst, Schmalz und Griebenschmalz zube-
reitet. Im Anschluss können alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Kesselfleisch direkt aus dem Kessel mit frischem Bauernbrot genie-
ßen. Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter.
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.com/LWA 
bis Montag, 27. Januar 2025 erforderlich.
 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach informiert:
Digitale Abfuhrkalender und Abfallinfo bereits rund 30.000 
Mal heruntergeladen -  Serverprobleme inzwischen behoben
Die Abfall-App Biberach wurde seit ihrer Einführung bereits knapp 
37.000 Mal heruntergeladen. Und auch der Abfallkalender im neu-
en, digitalen Format wird gut angenommen. Mit Beginn des neuen 
Jahres haben besonders viele Bürgerinnen und Bürger ihren indi-
vidualisierten Abfallkalender heruntergeladen. „Leider kam es hier 
an den ersten Januartagen zu einer kurzfristigen Überlastung des 
Servers, so dass einige Bürgerinnen und Bürger zwischenzeitlich 
keinen Zugriff auf ihren Abfallkalender hatten. Dafür möchten wir 
uns bei den Bürgerinnen und Bürgern entschuldigen“, sagt Philipp 
Friedel, Pressesprecher des Landkreises Biberach. „Wir konnten die 
Probleme aber beheben, sodass das System nun wieder funktio-
niert.“ Der Menüpunkt „Abfuhrkalender“ auf der Homepage des Ab-
fallwirtschaftsbetriebs wurde um den Jahreswechsel herum rund 
30.000 Mal aufgerufen. Die App wurde in diesem Zeitraum knapp 
9.000 Mal heruntergeladen. „Die hohen Nutzerzahlen bestätigen 
unsere Entscheidung, auf digitale Lösungen zu setzen. Ein Dank 
gilt allen, die sich an dieser Entwicklung beteiligen“, freut sich Frank 
Förster, Betriebsleiter des Abfallwirtschaftsbetriebs.
Bürgerinnen und Bürger, die keine Online-Dienste nutzen können 
oder wollen, müssen nicht auf die gedruckte Variante verzichten. 
Die Abfallinfo 2025, welche inhaltlich neu aufbereitet und gestaltet 
wurde, sowie gedruckte Abfuhrkalender erhalten Sie bei Bedarf 
in den Rathäusern der Städte und Gemeinden. Für Fragen und 
Unterstützung zur Nutzung der digitalen Angebote steht Stefan 
Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft. zur Verfügung, Te-
lefon: 07351 52-6781 und E-Mail: stefan.schreiber@biberach.de

Fahrsicherheitstrainings 2025 für Pkw, Elektro-Pkw und Mo-
torradfahrer ab sofort buchbar
Das Verkehrsamt bietet 2025 wieder verschiedene Fahrsicher-
heitstrainings für Pkw-Fahrer, Motorrad-Fahrer und Elekt-
ro-Pkw-Fahrer an. Dabei begleiten erfahrene Trainer des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrats (DVR) die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Die Trainings bestehen aus Theorie- und Praxisübungen. Das 
Pkw-Fahrtraining dauert zirka acht Stunden und wird im eigenen 
Fahrzeug absolviert. Bei dem Training geht es in erster Linie da-
rum, den Blick der Teilnehmer für Risikosituationen zu schärfen, 
um kritische Momente zu vermeiden. Gefahren sollen rechtzeitig 
erkannt werden, um darauf richtig und sicher zu reagieren. Das 
Training kostet an Wochentagen 80 Euro und samstags 85 Euro pro 
Teilnehmer. Der Landkreis Biberach fördert die Teilnahme am Si-
cherheitstraining. Bezuschusst werden grundsätzlich Fahranfänger 
aus dem Landkreis Biberach in den ersten zwei Jahren nach Füh-
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rerscheinerwerb. Der Eigenanteil beträgt dann nur noch 30 Euro. 
Ein Anspruch auf eine Bezuschussung besteht nicht. Ein Training 
speziell für Senioren dauert zirka 4,5 Stunden. Mitmachen können 
Senioren, die neue Sicherheitstechniken kennenlernen möchten 
und den Blick für Risikosituationen schärfen wollen, um kritische 
Momente zu vermeiden. Die Gebühr für das Training beträgt 70 
Euro. Einwohner des Landkreises Biberach, die 65 Jahre oder älter 
sind und dieses Angebot in Anspruch nehmen, erhalten einen Zu-
schuss in Höhe von 30 Euro. Das Basic-Motorrad-Training dauert 
zirka 8 Stunden. Die Teilnehmer lernen Risiken zu erkennen und 
die Fahrweise den Gegebenheiten anzupassen. Nach einer Theo-
rieauffrischung geht es mit dem eigenen Motorrad in die Fahrpra-
xis. Die Teilnahme am Fahrsicherheitstraining kostet 80 Euro. Der 
Landkreis Biberach fördert die Teilnahme an diesem Training mit 35 
Euro. Fahrer und Fahrerinnen von E-Autos lernen in einem speziel-
len Training die Eigenschaften und Möglichkeiten ihres Fahrzeugs 
kennen. Das Training kostet 70 Euro und dauert zirka 4,5 Stunden. 
Es gelten die gleichen Ermäßigungen wie beim Pkw-Fahrtraining.
Anmeldungen für alle Trainings nimmt das Verkehrsamt unter 
www.biberach.de/fahrsicherheitstraining oder telefonisch unter 
07351 52-6240 an.
Termine:
Pkw-Training:
Samstag, 15. Februar 2025, 9 Uhr
Samstag, 8. März 2025, 9 Uhr
Samstag, 29. März 2025, 9 Uhr
Samstag, 26. Juli 2025, 9 Uhr
Freitag, 29. August 2025, 9 Uhr
Samstag, 13. September 2025, 9 Uhr
Samstag, 27. September 2025, 9 Uhr
Freitag, 10. Oktober 2025, 9 Uhr
Freitag, 21. November 2025, 9 Uhr
Senioren-Training:
Freitag, 9. Mai 2025, 9 Uhr
Freitag, 9. Mai 2025, 13.30 Uhr
Freitag, 18. Juli 2025, 9 Uhr
Freitag, 18. Juli 2025, 13.30 Uhr
Freitag, 1. August 2025, 9 Uhr
Freitag, 1. August 2025, 13.30 Uhr
Motorrad-Training:
Samstag, 19. April 2025, 9 Uhr
Samstag, 24. Mai 2025, 9 Uhr
Samstag, 31. Mai 2025, 9 Uhr
Samstag, 12. Juli 2025, 9 Uhr
Samstag, 9. August 2025, 9 Uhr
PKW Elektro-Training
Samstag, 26. April 2025, 9 Uhr
Samstag, 26. April 2025, 13.30 Uhr

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen 
e.V. informiert
Bauernverband lädt zur Jahreshauptversammlung nach Neuf-
ra bei Riedlingen ein
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle interes-
sierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 07. Februar 2025, um 09:30 Uhr, in die „Donauhal-
le“ nach 88499  Neufra bei Riedlingen, Kiesgrubenweg 10,  recht 
herzlich ein. Das Hauptreferat zum Thema: „Klimawandel und 
Wetterextreme-Risikomanagement durch Mehrgefahrenver-
sicherungen im Pflanzenbau“ hält Bezirksdirektor Herr Friedrich 
Ehrmann, Vereinigte Hagel. Ferner stehen der Geschäftsbericht, 

der Bericht der Landfrauen und Ehrungen auf der Tagesordnung. 
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.

Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert
Juleica-Schulung für ehrenamtliche Jugendleiter*innen
Grundlegende Kenntnisse der Jugendarbeit, wie Aufsichtspflicht, 
Rechte und Pflichten, Gruppenphasen, Konfliktlösung sowie Lei-
tung und Planung von Gruppenstunden werden angehenden 
oder bereits aktiven ehrenamtlichen Jugend- und Gruppenleitern 
aus Vereinen in dem Jugendleiter-Basismodul der Kreisjugendrin-
ge Biberach und Ravensburg vermittelt. Das Seminar findet am 
Samstag, 15. März von 9 - 19 Uhr sowie am Sonntag, 16. März 2025 
von 9 - 18 Uhr ohne Übernachtung in Bad Schussenried statt. Eine 
Anmeldung ist bis 28.02. über info@kjr-biberach.de möglich. Die 
Kosten betragen 75 € bzw. 65 € ermäßigt (Ehrenamtliche, Schü-
ler*innen, Studierende). Weitere Informationen gibt es auf www.
kjr-biberach.de oder telefonisch beim Kreisjugendring Biberach 
unter 07351 3470746.

Der Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
informiert
Für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer wird am Dienstag, 
28. Januar 2025, um 19 Uhr in den Räumen des Betreuungs-
vereins Biberach, Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach eine Fortbil-
dungsveranstaltung zum Thema „Hilfen am Lebensende“ stattfin-
den. Eine Mitarbeiterin der Caritas wird darüber informieren. Die 
Fortbildung wird „hybrid“ angeboten, d. h. Sie können gerne vor 
Ort mit dabei sein, oder sich über Ihren PC zuschalten. Bitte mel-
den Sie sich bis 24. Januar 2025 an unter Telefon 07351-17869 
oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de. Sie erhalten dann 
weitere Informationen.

Was sonst noch
interessiert

Der Kreisjugendring Biberach informiert
Der Kreisjugendring und das Kreisjugendreferat Biberach laden zur 
Vorstellung der Ergebnisse der 19. Shell-Jugendstudie ein. Unter 
dem Motto „Jung sein in Krisenzeiten“ wird die Veranstaltung am 
Donnerstag, den 06. Februar 2025, von 17:00 bis 18:30 Uhr online 
über Zoom stattfinden. Die Shell-Jugendstudie 2024 zeigt: Trotz 
multipler Krisen ist die deutsche Jugend nicht in der Krise. Wie 
junge Menschen mit den vielfältigen gesellschaftlichen Heraus-
forderungen umgehen, wird in dieser Veranstaltung beleuchtet. 
Ingo Leven, Co-Autor der Shell-Jugendstudien seit 2002, wird in 
einem Impulsvortrag die neuesten Erkenntnisse präsentieren. Die 
Studie liefert differenzierte Antworten auf die Frage, wie Ereignis-
se wie die Corona-Pandemie, Kriege in der Ukraine und im Nahen 
Osten, Preissteigerungen und die Klimakrise die heutige Jugend 
beeinflussen. Trotz großer Sorgen zeigt sich die junge Generation 
bemerkenswert resilient und zukunftsorientiert.
Im Anschluss an den Vortrag findet in Kleingruppen ein praxisori-
entierter Transfer statt, um die Erkenntnisse für die Jugendarbeit 
nutzbar zu machen. Die Veranstaltung richtet sich an Jugendlei-
ter*innen aus Vereinen sowie Hauptamtliche aus der Kinder- und 
Jugendarbeit.
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 31.01.2025 über info@
kjr-biberach.de erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.

Das Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst Baden-Württemberg informiert
Landespreis für Heimatforschung ausgeschrieben
Besondere Leistungen bei der Erforschung lokaler Geschichte und 
Traditionen in Baden-Württemberg werden auch 2025 mit dem 
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Landespreis für Heimatforschung geehrt. Bewerbungen werden bis  
30. April entgegengenommen.
Staatssekretär Arne Braun sagte: „Heimatforschung ist nicht nur 
ein Blick in unsere eigene Geschichte, Werte und Traditionen – sie 
fördert auch das Bewusstsein, dass es noch viele andere Begriffe 
von Heimat gibt, wie z.B. Sprache, Küche, Geographie, Landschaft, 
Kultur. Heimatforschung hilft uns dabei, uns selbst zu verorten und 
gleichzeitig Verständnis und Toleranz für Menschen aus anderen 
Kulturkreisen zu entwickeln.“
Heimatforschung umfasst ein vielfältiges Themenspektrum, das 
sowohl die Orts-, Siedlungs- und Naturgeschichte als auch Aspekte 
wie Migration, lokale Traditionen und die Lebensgeschichten her-
ausragender Persönlichkeiten abdeckt. „Die zumeist ehrenamtlich 
arbeitenden Heimatforscherinnen und -forscher füllen den Begriff 
Heimat mit Leben und bewahren die Geschichten des Südwestens 
für zukünftige Generationen“, sagte Braun.
Preisgeld in Höhe von insgesamt 17.500 Euro
Die Ausschreibung richtet sich an Bürgerinnen und Bürger, die über-
wiegend ehrenamtlich die Orts-, Landes- und Regionalgeschichte 
erforschen. Es können auch Arbeiten zum lokalen Denkmal- und 
Naturschutz, zur Dialektforschung oder etwa über Kunst- und Tech-
nikgeschichte eingereicht werden. In der Preiskategorie „Heimat-
forschung digital“ sind multimediale Darstellungsformen gefragt. 
Insgesamt werden Preisgelder in Höhe von 17.500 Euro vergeben.
Bürgerinnen und Bürger können sich in vier Kategorien bewer-
ben: Neben dem Landespreis für Heimatforschung, der bereits 
zum 44. Mal verliehen wird, und der Kategorie „Heimatforschung 
digital“ sind jeweils ein Jugendförderpreis sowie ein Schülerpreis 
ausgeschrieben.
Bewerbungen um Schülerpreis bis 22. Juni möglich
Bewerbungen können bis 30. April erfolgen, für den Schülerpreis 
endet die Bewerbungsfrist drei Wochen nach den Pfingstferien am 
22. Juni 2025. Die Preisverleihung findet im Rahmen der Heimatta-
ge Baden-Württemberg am 20. November 2025 in Weinheim statt.
Der Landespreis besteht aus einem 1. Preis zu 5.000 Euro, zwei 
2. Preisen zu je 2.500 Euro, einem Jugendförderpreis und einem 
Schülerpreis zu je 2.500 Euro sowie einem Preis Heimatforschung 
digital zu 2.500 Euro. Es werden in sich geschlossene Einzelwerke 
ausgezeichnet, die auf einer eigenen Forschungsleistung beruhen.
Die Arbeiten sollen folgende Themenbereiche mit Bezug zu Ba-
den-Württemberg behandeln:
• Orts-, Regional- und Landesgeschichte - auch im Hinblick auf 

ein zusammenwachsendes Europa
• Neue Heimat in Baden-Württemberg
• Heimatmuseen, Heimatforschung
• Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz
• Entwicklung und Geschichte von Technik- und Industrie
• Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung
• Kunst und Architektur
• Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
• Volksmusik, Volkstanz, Tracht
• Bevölkerung und Minderheiten
• Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung.
Die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg fördert den 
Landespreis, insbesondere die Preiskategorie Heimatforschung 
digital. Über die Vergabe entscheidet eine ehrenamtliche Jury.
Die Bewerbungsunterlagen stehen auf der MWK-Website zur Ver-
fügung.

Die Sana Kliniken des Landkreises Biberach 
informieren
Brust-Zentrum Donau-Riß
Kooperatives Brust-Zentrum Donau-Riß zum sechsten Mal er-
folgreich rezertifiziert
Ausgezeichnete Qualität der Frauenkliniken in Biberach und 
Ehingen erneut bestätigt
Im Brustzentrum Donau-Riß, zu dem sich die Frauenkliniken Ehin-
gen und Biberach bereits 2006 zusammengeschlossen haben, ar-

beitet ein Netzwerk aus Spezialisten verschiedener Fachrichtungen 
gemeinsam daran, Frauen mit der Diagnose Brustkrebs erfolgreich 
zu behandeln und zu begleiten. Die Qualität sowie die speziali-
sierte und zertifizierte Expertise des Brust-Zentrums Donau-Riß 
wurde nun von der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG) erneut be-
stätigt. Etwa eine von acht Frauen erkrankt im Laufe ihres Lebens 
an Brustkrebs. Mit mehr als 70.000 Neuerkrankungen jedes Jahr 
ist das Mammakarzinom die häufigste Krebserkrankung der Frau. 
Gleichzeitig sind die Heilungschancen, sofern der Tumor frühzeitig 
erkannt wird, heute in der Regel sehr gut und die Sterblichkeitsrate 
ist trotz steigender Fallzahlen rückläufig. Dies ist in erster Linie auf 
die großen Fortschritte in der Therapie und die sehr zielgerichte-
ten Behandlungsmöglichkeiten zurückzuführen. Eine essenzielle 
Rolle spielen dabei die rund 50 zertifizierten Brustzentren in Ba-
den-Württemberg. Diese erfüllen in der Versorgung von an Brust-
krebs erkrankten Frauen spezifische Qualitätsstandards und sind 
damit die wichtigste Anlaufstelle. Für die Region gewährleistet das 
Brust-Zentrum Donau-Riß eine leitliniengerechte interdisziplinä-
re Versorgung nach den neusten medizinischen Standards. Dabei 
ist es wichtig zu wissen: Jede Krebserkrankung ist anders. „Wir le-
gen daher sehr großen Wert auf eine individuelle Betreuung, eine 
umfassende Beratung und eine ganzheitliche Therapieplanung. 
Speziell auf jede Patientin und die jeweilige Tumorhistologie zuge-
schnitten. Dafür stehen in unserem Brustzentrum eine Vielzahl an 
modernen Therapien zur Verfügung“, so die beiden Chefärzte Dr. 
Steffen Fritz und Prof. Dr. Florian Ebner. Die hohen Standards, die 
ein Brustzentren im Rahmen der Zertifizierung sicherstellen muss, 
werden jährlich in Form von sogenannten Überwachungsaudits 
überprüft. Alle drei Jahre durchlaufen die Zentren außerdem eine 
komplette Rezertifizierung. Für das Brust-Zentrum Donau-Riß stand 
diese vergangenen Oktober bereits zum sechsten Mal in Folge an. 
An zwei aufeinanderfolgenden Tagen mussten die Frauenklinik des 
Biberacher Sana Klinikums und die Frauenklinik des Alb-Donau 
Klinikums Ehingen sowie die am Zentrum beteiligten Kooperati-
onspartner an beiden Standorten nachweisen, dass sie die stren-
gen Anforderungen weiterhin erfüllen. Die Auditorin Dr. Susanne 
Albrecht sowie Verena Molfenter von der Organisation OnkoZert, 
die das Qualitätssiegel vergibt, führten die Überprüfung durch.
Alle Beteiligten in Biberach und Ehingen konnten dabei vollum-
fänglich überzeugen. Herausgestellt wurde dabei von Seiten der 
Prüfer vor allen Dingen die hohe fachliche Expertise, die hoch-
motivierten und eingespielten Teams, die überdurchschnittliche 
diagnostische und operative Expertise sowie die sehr gute inter-
disziplinäre Betreuung der Patienten – sei es auf medizinischer, 
pflegerischer oder psychosozialer Ebene. „Wir haben, dank der 
tollen Zusammenarbeit und dem großen Engagement aller Betei-
ligten über beide Standorte hinweg, auch dieses Mal wieder einen 
sehr guten Gesamteindruck hinterlassen. Dafür möchten wir uns 
ganz herzlich bei allen beteiligten Kolleginnen und Kollegen sowie 
den Kooperationspartnern bedanken“, zeigen sich die beiden Che-
färzte erfreut. Die Empfehlung der Auditorin an ihre Organisation 
OnkoZert lautete somit eindeutig, das Zertifikat erneut zu erteilen. 
Zwischenzeitlich bestätigte OnkoZert die Prüfberichte der Expertin 
vor Ort und händigte dem kooperativen Brust-Zentrum Donau-Riss 
das Zertifikat für weitere drei Jahre aus. Die beiden Kliniken haben 
damit erneut unter Beweis gestellt, dass sie eine ausgezeichnete 
Versorgung von Brustkrebspatientinnen in der Region gewährleis-
ten können und die fachlichen Anforderungen an ein zertifiziertes 
Brustzentrum in hohem Maße erfüllen.

Die Agentur für Arbeit Ulm informiert
Wege ins Ausland
Wer Arbeitserfahrung im Ausland sammeln will, der kann sich im 
Rahmen der Online-Veranstaltung „Wege ins Ausland“ informie-
ren. Es gibt eine Vielzahl an Möglichkeiten für eine (Aus-)Zeit im 
Ausland, doch welches Angebot ist das Richtige und was gibt es 
zu beachten? Claudia Silvestroni, Zentrale Auslands- und Fachver-
mittlerin der Bundesagentur für Arbeit gibt einen Überblick über 

Was sonst noch interessiert
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die seriösen Angebote zu Auslandaufenthalten für junge Leute. 
Inhaltliche Schwerpunkte sind Freiwilligendienste, Au Pair- sowie 
Work & Travel-Angebote. Die einstündige Veranstaltung findet am 
Donnerstag, den 30. Januar um 15:30 Uhr statt. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch 
unter 0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird nach 
bestätigter Anmeldung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein 
Computer mit Headset oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder 
Smartphone benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Die AOK Ulm informiert
Wechsel an der Spitze des AOK-Bezirksrats: 
Maria Winkler übernimmt Vorsitz des Selbstverwaltungsorgans 
Maria Winkler, Geschäftsführerin des ver.di Bezirks Ulm-Oberschwa-
ben, hat zu Beginn des Jahres turnusgemäß den Vorsitz des Bezirks-
rats der AOK Ulm-Biberach übernommen. Sie vertritt im ehrenamt-
lichen Selbstverwaltungsorgan die Versichertenseite. Damit löst sie 
Götz Maier, Geschäftsführer der Südwestmetall Bezirksgruppe Ulm, 
ab, der die Leitung im vergangenen Jahr innehatte. Die gesetzliche 
Krankenversicherung steht mehr denn je vor erheblichen finanzi-
ellen Herausforderungen. „Die vergangenen Bundesregierungen 
haben es nicht geschafft, die immer weiter steigenden Ausgaben in 
den Griff zu bekommen und die Kranken- und Pflegeversicherung 
auf einen nachhaltigen Finanzpfad zu führen“, sagt Maria Winkler. 
„Die aktuelle Legislaturperiode endet nun mit einem historischen 
Anstieg des durchschnittlichen Zusatzbeitragssatzes der GKV für das 
Jahr 2025. Somit werden die Belastungen steigender Gesundheits-
ausgaben wieder einmal bei den Beitragszahlenden abgeladen.“ Sie 
fordere daher echte Strukturreformen, um die GKV-Finanzierung auf 
solide Beine zu stellen. „Der Bezirksrat der AOK Ulm-Biberach wird 
sich, wie schon in der Vergangenheit, bei gesundheitspolitischen 
Themen zu Wort melden und sich für eine qualitativ hochwertige 
Versorgung der Versicherten einsetzen“, so die Vorsitzende. Themen 
gibt es neben der zukunftsfähigen Finanzierung der gesetzlichen 
Krankenversicherung genug: von der Neustrukturierung der Kran-
kenhauslandschaft und Notfallversorgung, der Digitalisierung, der 
Alterung der Gesellschaft bis zum Pflegefachkräftemangel.
Der Bezirksrat der AOK Ulm-Biberach ist paritätisch mit jeweils  
15 Arbeitgeber- und Versichertenvertretern aus der Region be-
setzt. Diese engagieren sich ehrenamtlich, um die Interessen der 
Beitragszahlenden zu vertreten. Die Mitglieder des Gremiums kom-
men aus unterschiedlichen Bereichen des gesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Lebens und bringen vielfältige Perspektiven ein.
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Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de G

50800 / 200 400 1 (gebührenfrei) 

Ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit sind Gedächtnislücken. 
Wir informieren Sie kostenlos. 
Schreiben oder rufen Sie uns an!

www.weisser-ring.de

Wir vom WEISSEN RING helfen Ihnen und sind für Sie da, 
wenn Sie Gewalt und Kriminalität erlebt haben.

Sie we�den die sch�ecklichen 
Bilder im Kop� nicht los?  

Unser Opfer-Telefon erreichen Sie 
täglich von 7-22 Uhr unter der 

116 006
kostenlos und anonym.
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DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM
WOCHENENDE 

ZEIT?

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

STELLENANGEBOTE

Werkstudent Grafische Produktion (m/w/d)

100 % Remote möglich

Interessiert?  
Finde jetzt heraus,  
ob wir zusammen passen:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Information zur Wahlwerbung!
In der Woche vor dem Wahlsonntag ist keine 

Wahlanzeige mehr möglich. Weitere Informationen 
gerne telefonisch 07154 8222-70 oder unter

anzeigen@duv-wagner.de

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner

Sikaku
Unterteilen Sie das Diagramm entlang 
der Gitterlinien in rechteckige Gebiete, 
sodass jedes Gebiet genau eine Zahl 
enthält, welche angibt, aus wie vielen 
Feldern das Gebiet besteht.

© Bernhard Seckinger/DEIKE
 746R30R1

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Glas- und Metallbau Langegger GmbH Telefon: 08395 / 936266
Neuhauser Weg1 E-Mail: info@glas-langegger.com
88430 Rot a. d. Rot / Haslach

Wir sind zufriedenwenn Sie es auch sind!Ihre individuellen Wünschesind unsere Motivation!

Flexible Arbeitszeiten

      4 oder 5 Tage-Woche

37,5 h/Woche

Leistungsabhängige Bezahlung

Regional verbunden

Betriebskantine

Förderung Weiterbildung

digitale Arbeitsabwicklung

Wertschätzung u. Anerkennung

Teamevents u.v.m.

fink-bad-heizung.de/karriere

UNSER TEAM
Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

KOMM IN

JOB MIT BESTEM AUSBLICKJOB MIT BESTEM AUSBLICK

fink-bad-heizung.de/karrierefink-bad-heizung.de/karriere

St. Elisabeth-Stiftung

FROHES NEUES JAHR!

Die St. Elisabeth-Stiftung sucht auch 2025 unter 
anderem für die Standorte und deren Umkreis 
Schemmerhofen, Heggbach, Ingerkingen und Ulm 
Unterstützung in Form von:

PÄDAGOGISCHEN 
FACHKRÄFTEN (m/w/d)

Heilerziehungspfleger (m/w/d), Altenpfleger (m/w/d), 
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) o. ä.

Gehalt bis zu 4900€ zzgl. Zulagen  
(je nach Qualifikation und Vorerfahrung, AVR-Tarif) 

Ob Teil- oder Vollzeit - wir bieten viele 
Möglichkeiten und alles unbefristet an!
30 Tage Urlaub + Schichtausgleich
JobRad, arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge, uvm.

Weitere Informationen per WhatsApp unter 
01578-5573207 oder unter:

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

Zur Verstärkung unserer Praxis suchen wir eine/n 

zahnmedizinischen Fachangestellte/n (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit

Wenn Sie Spaß am Umgang mit Menschen haben, gerne 
im Team arbeiten und Interesse an der Prophylaxe haben, 
senden Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung.

Wir freuen uns darauf Sie kennen zu lernen!  

Zahnarztpraxis Melanie Brase
Arlacher Straße 16
88459 Tannheim
+49 8395-1555
info@zahnarztpraxis-brase.de
www.zahnarztpraxis-brase.de

GESCHÄFTSANZEIGEN


